Stadt Braunschweig
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie

Sachstand Kita Lehndorf
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Grundschule Lehndorf

Grundschule

ca. 360
Schiler
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29

¥

Kooperative Ganztagsgrundschule Lehndorf?!
2202 bis 290 Betreuungsplatze fiir 360 Schiiler/innen

Entwicklung Bildungsqualitat
am Schulstandort Lehndorf

Anmerkungen:
1.) Ratsbeschluss vom 21.02.2017 - DS 17-03813
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie 2.) 220 Platze = 60 % Betreuungsquote
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Moderationsvorschlag: Frau Dr. Hanke

Auszug aus dem Ratsbeschluss vom 21.02.2017 – DS 17-03813:��„Dies bedeutet im Einzelnen:�(…) �3. (…) Auf jeden Fall sind aufgrund bereits gefasster Beschlüsse die Grundschulen in Lamme und Lehndorf als vorrangig einzustufen.�(…)�6. Für die  prioritär ermittelten sechs Schulen wird die konkrete Planung unverzüglich aufgenommen (…).“

Durch die Umwandlung in eine kooperative Ganztagsgrundschule kann eine Verdoppelung der Schulkindbetreuungszahlen (von 129 auf 210-290 Plätze) im Stadtteil Lehndorf erzielt werden!

Ganztagsschulen prägen und steigern die Attraktivität von Stadtteilen (Zuzüge, bzw. nicht realisierte Wegzüge wegen Familienfreundlichkeit)!


Schulgebaude GS Lehndorf

Die Grundschule will die Umwandlung in eine kooperative Ganztagsgrund-
schule. Es miussen allerdings die qualitativen und quantitativen baulichen
Grundbedingungen hergestellt sein (Stichwort Mensaraum).

* Die rdumliche Situation der Schule ist von den Fachbereichen 40 und 51
fachlich eingeschétzt worden. Eine baufachliche erste Einschatzung des
Fachbereichs 65 erfolgte ebenfalls:

* Die Umwandlung in den Ganztagsbetrieb ist ohne Einschrankung bei den
schulischen Raumkapazitaten mdoglich...

» Der bauliche und finanzielle Aufwand bewegt sich in einem
vertretbaren Rahmen. Damit wiederum, ist eine kurzfristige
Realisierung zum Schuljahr 2018/2019 denkbar...

» Die zusatzliche Nutzung des Turms ist allerdings zwingend erforderlich, da im
Schulgebaude Raume fur die integrierte Mensa ,verloren gehen® sind!

Ohne Turm wiurde der Bau einer freistehenden Mensa erforderlich, der neben
Kosten von geschatzt ca. 1,5 — 2,5 Mio. € auch Schulhofflache kosten wirde.
Eine KoGS Lehndorf ware damit nicht zeitnah umsetzbar - allein schon da es

an Kapazitaten (FB 65) fur bauliche Grol3projekte mangelt.

Fachbereich Kinder, Jugend und Fgr_nilie
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Moderationsvorschlag: Frau Bender

(Eher nicht thematisieren, da möglicherweise Argumentationsplattform für die Aufstellung von Containern: Die Schulhofsituation würde durch die zusätzlich zur Verfügung stehende Fläche der Kita, der Zahl von 360 Schüler/innen weitaus gerechter als bisher.)



Schulkindbetreuungsbedarf

. o Aktuell:

» Warteliste/Anmeldungen:
(real vorhanden!)

ab Schuljahr 2017/2018:
ab Schuljahr 2018/2019:

Fachbereich Kinder, Jugend und Fgmilie
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29 Hortplatze (Turm)
60 Schuki
40 Schuki/Schuki®us) (ab 03 bzw. 08/2017)

129 Platze (davon 89 belegt)

51 Kinder (1. & 2. Klasse)
38 Kinder (1. Klasse ab 08/2017)

89 Kinder

49 Kinder unversorqt
ca. 80 Kinder unversorqt

» Bei den zuletzt eingerichteten Ganztagsgrundschulen verdoppelte, bzw.
vervierfachte sich die Zahl der in Anspruch genommenen
Schulkindbetreuungsplatze nach der Umwandlung zur Ganztagsschule sogar!

in Zusammenstellung


Vorführender
Präsentationsnotizen
Moderationsvorschlag: Frau Schlegel

Von einem Bedarf an Schulkindbetreuung von 60 % ausgehend sind perspektivisch um die 100 Schulkinder in Lehndorf unversorgt.

Zum Auffangen der Schulkindbetreuungsbedarfe (ab 2018) müssten mindestens weitere 4 SchukiPlus-Gruppen á 20 Schüler/innen eingerichtet werden. �Hierfür sind nach Einschätzung FB 40 und 51 und auch nach Rücksprache mit der Schulleitung keine ausreichend großen Klassenräume vorhanden (Einbau Küchenzeilen)!


Kita-Kinder Lehndorfer Turm

Aktuelle Versorgungssituation der 15 (16) Kita-Kinder:

« Alle Kinder werden ab August 2017 in anderen Einrichtungen (Hubeta-Wichtel,
Madamenweg, Arche Noah, Sprachheilkindergarten) betreut.
Geschwister werden gemeinsam betreut. Eine Warteliste existiert nicht.
Dem Fachbereich sind keine Probleme bei der Anmeldung/Versorgung von Eltern
mitgeteilt worden.

Zur Erinnerung: Alternativangebote an die Eltern

« 2 Kita-Standorte nehmen die gesamte Gruppe von 16 Kindern auf (Kita in Lamme
oder Madamenweg), oder 10 Kinder aus Lehndorf werden in der Einrichtung
Hubeta weiterbetreut, 5 Kinder aus dem Kanzlerfeld in Lamme, 1 Kind in einer
Einrichtung des westlichen Ringgebiets.

» Eltern die zuklnftig erhdhte Fahraufwendungen (z.B. zum Madamenweg) haben,

bekommen die Kosten flr eine Monatsbusfahrkarte erstattet.

Nachfrage der Eltern (Elterninformationsabend): Kann ein Schulkind-

betreuungsplatz garantiert werden?

Die meisten der 16 betroffenen Kinder werden zum Schuljahr 2018/2019

eingeschult und waren dann der erste KoGS-Jahrgang mit Betreuungsanspruch

an der KoGS Lehndorf!

Fachbereich Kinder, Jugend und Fgr_nilie
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Moderationsvorschlag: Herr Albinus

Eltern-darstellung: „Nachfrage durch Eltern bei anderen Trägern löst dort Absage aus, da die Platzvergabe bereits erfolgt sei:“� FB hat Hilfe und Einzellösungen angeboten – bislang nur durch 3 Eltern in �     Anspruch genommen!� Überleitung zur nächsten Folie – Thema Planungsverfahren, Frau Reinmüller�
Warum konnte dieser Betreuungsplatz damals nicht „versprochen“ werden? � Weil wir es ernst meinten mit frühzeitiger Information der Eltern. Damals waren wesentliche Klärungen mit der Schule und FB 40, 65 noch nicht erfolgt!


Kita-Platze Stadtteil

Der Kita-Auslastungsbericht flir Betreuungseinrichtungen (Drucksache 17-
03673) weist mit Stichtag 31.Dezember 2016 insgesamt 328 freie Platze fur
das Stadtgebiet Braunschweig aus.

Auf den Stadtbezirk Lehndorf-Watenbtttel entfallen 44 freie Platze.

« 33 % (= 62 Kinder von 188 Kindern) der in Lehndorf betreuten Kinder im
Kindergarten sind nicht in Lehndorf wohnhaft. 9 % (= 62 Kinder von 670
Kindern) der im Stadtbezirk betreuten Kinder kommen ebenfalls aus anderen
Stadtteilen.

* Die Inanspruchnahme der 695 Kita-Platze im Stadtbezirk Lehndorf-
Watenbuttel durch Eltern aus anderen Stadtbezirken korrespondiert im Ubrigen
mit rucklaufigen Zahlen der

0-3jahrigen Kinder: 554
im Vergleich zu den
3-6jahrigen Kindern: 671

Das entspricht einem Rickgang von -17,5 %

Fachbereich Kinder, Jugend und Fgr_nilie
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Moderationsvorschlag: Frau Reinmüller

44 freie Plätze entsprechen ca. 13,4 % aller freien Plätze obwohl der Kinderanteil im Stadtbezirk nur rund 11,4 % entspricht (694-Lehndorf zu 6105-Gesamt). Die Versorgungsquote im Stadtbezirk 321 beträgt 101 % (s. Kita-Kompass 2016/2017).

Erläuterung der Planungskonferenz/Hinweis zur „Verlagerung“ der Plätze in die Kita Madamenweg.� die 25 Plätze der Kita Lehndorfer Turm werden im Rahmen der Planungskonferenz an die Stadtteile verlagert, bzw. entsprechend umgewandelt, entsprechend der örtlich gemeldeten Bedarfe!
Lehndorfer Eltern sind nicht gezwungen in der Kita Madamenweg ihre Kinder anzumelden! 
    Das war „lediglich“ ein pragmatischer Vorschlag zum Erhalt des Gruppenverbandes und der Betreuung durch vertraute Mitarbeiterinnen.

Gegenwärtig stellt sich die Anmeldesituation wie folgt dar:
	Lehndorfer Turm: 17�	Geschwisteranmeldungen im Lehndorfer Turm: 4 (inkl. der Horteltern sowie inkl. eine Anmeldung zum Kindergartenjahr 2018/2019)
	Stadtteil Lehndorf: 88 (inkl. der Anmeldungen in der städt. Kita)
	Stadtbezirk Lehndorf-Watenbüttel: 114�
Alle vorgenannten Angaben beziehen sich auf den Stand 28. Februar 2017.

Mehrfachanmeldungen sind nicht berücksichtigt (z. B. 15 Kinder aus anderen Stadtbezirken von Mitarbeitern der PTB).
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